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1 Nennen Sie drei Grundrechte / Menschenrechte Unverletzlichkeit der Person, Schutz vor 
Folter, willkürlicher Verhaftung, Recht auf 
Eigentum, freie Berufswahl

2 Ausgangspunkt für die gesamte 
Menschenrechtsgeschichte ist 1215 der große 
Freiheitsbrief für den Adel in Großbritannien. Er 
garantierte jedem die Rechte auf Leben, 
Freiheit, Eigentum und Schutz vor 
Rechtswillkür. Er heißt

1215: Magna Carta libertatum

3 Warum ist es schwer, die Menschenrechte in 
vielen Ländern durchzusetzen.

Meistens verletzen die Regierungen die 
Menschrechte.

4 Es wurde im Jahre 1679 von König Karl II 
erlassen und besagt, dass niemand mehr 
willkürlich verhaftet und inhaftiert werden darf. 
Außerdem darf niemand mehr in 
Gefangenschaft gehalten werden, ohne dass 
seine Schuld an einem Verbrechen erwiesen 
ist.

Das Habeas-Corpus-Gesetz 

1776 werden  Menschenrechte zum ersten Mal 
in eine Verfassung aufgenommen? Wo in welche 
Verfassung?

In den USA, in die amerikanische 
Verfassung

6 In welchem europäischen Land waren erstmals 
Menschenrechte Teil der Verfassung?

In Frankreich, 1789 nach der Revolution

7 Nennen Sie die Entwicklung der 
Menschenrechte in Deutschland.

1848 standen die Menschenrechte im 
Entwurf der Verfassung, 1919 waren sie 
Teil der Weimarer Verfassung und 1949 
beginnt das Grundgesetz mit den 
Grundrechten.

8 Wieso gelten die Menschenrechte in allen 
Ländern, die der UN angehören?

Jedes Land, das Mitglied der UN werden 
will, muss sie Erklärung der 
Menschenrechte unterschreiben

9 Nennen Sie drei soziale Menschenrechte. ausreichende Ernährung, Gewaltlosigkeit, 
Bildung, medizinische Versorgung 

10 Mit wie viel Dollar pro Tag müssen etwa 1,5 
Milliarden Menschen auskommen?

Mit einem

11 Welches Gericht kann man anrufen, wenn man 
glaubt, dass ein Grundrecht  verletzt wurde?

Das Bundesverfassungsgericht

12 Wo können die Bürger Europas gegen  die 
Verletzung der Menschenrechte  klagen.

Beim Europäischen Gerichtshof in 
Straßburg
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1 Von wem wurde 1948 das Grundgesetz beraten? Vom Bundestag 
Vom Parlamentarischen Rat.

2 Welcher § des Grundgesetzes schützt die Würde 
des Menschen?

§ 1
§ 7

3 Kann einem Bürger der Bundesrepublik die 
Staatsangehörigkeit entzogen werden?

nein

4 Welche zwei Gerichte kann man anrufen, wenn 
man in einem  Grundrecht verletzt wird.

Das Bundesverfassungsgericht und den Europäischen 
Gerichtshof

5 Worin drückt sich die Bedeutung der 
Grundrechte im Grundgesetz aus?

Sie stehen ganz am Anfang des Grundgesetz.

6 In welcher Charta finden sich die sozialen 
Grundrechte, in der Charta  der Menschenrechte 
von 1948 oder in der Charta von 1966?

In der Sozialrechtscharta von 1966

7 Welche Erfahrung führte 1949 zu dem 
Beschluss,  dass keine Regierung in 
Deutschland die Grundrechte abschaffen darf?

Die Erfahrung aus dem Nationalsozialismus. Gleich zu 
Beginn des III. Reiches hatte Hitler die Grundrechte 
außer Kraft gesetzt.

8 Wann wurde die Grundrechtecharta der 
Europäischen Union verkündet?

Im Jahr 2000.

9 Sind die asiatischen Gebiete von Russland  und 
die Republik  Aserbaidschan Mitglieder im 
Europarat?

Ja

10 Was ist der Unterschied zwischen dem 
Europarat und der Europäischen Union?

Der Europarat ist ein Staatenbund, dem 46 Staaten 
angehören. Sie alle akzeptieren die Europäische 
Menschenrechtkonvention. Die Europäische Union ist 
ein Staatenbund, dem  27 Nationen angehören, die 
sich zur Zusammenarbeit verpflichtet haben. 

11 Was feiert die UN jährlich am 10. Dezember? Verkündung der Menschenrechte 1948
12 Wie viele Grundrechte enthält das Grundgesetz? 19
13 Welche Rechte wurden die Notstandsgesetze 

1968 eingeschränkt?
Das Briefgeheimnis, das Fernmeldegeheimnis, die 
Freizügigkeit

14 Welche Partei hat die Grundgesetzänderungen 
in den Notstandsgesetzen abgelehnt?

Die FDP

15 Warum hat das Bundesverfassungsgericht den 
Abschuss einer von Terroristen gekaperten 
Passagiermaschine verboten?

Es lässt keine Aufrechnung von Leben gegen Leben 
zu.

16 Darf jemand gefoltert werden, um das Leben 
Unschuldiger zu schützen?

Nein. Die Menschenrechte verbieten die  Folter. Das 
Folterverbot gilt absolut.
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Der Bundestag

1 Wer wählt die Bundeskanzlerin? Der Bundestag
2 Wie viele Wahlkreise hat die 

Bundesrepublik?
299

3 Wer wird mit der Erststimme gewählt? Der Direktkandidat
4 Was passiert mit Mitgliedern einer 

Fraktion, die bei einer wichtigen 
Abstimmung gegen ihre Fraktion 
stimmen?

Sie werden in aller Regel nicht mehr 
aufgestellt.

5 Verliert ein Abgeordneter sein Mandat, 
wenn er seine Fraktion verlässt?

Nein. Er kann als fraktionsloser 
Abgeordneter im Bundestag bleiben.

6 Wer darf einen Vorschlag für ein neues 
Gesetz oder für eine Gesetzesänderung 
in den Bundestag einbringen?

Die Bundesregierung, der Bundesrat, 
die Abgeordneten des Bundestages, 
wenn der Antrag von 5% der 
Abgeordneten unterstützt wird

7 Wann muss ein Minister persönlich vor 
dem Bundestag erscheinen und 
Rechenschaft ablegen?

Bei einer "großen Anfrage". Große 
Anfragen benötigen 30 Unterschriften 
von Abgeordneten.

8 Wann muss ein 
Untersuchungsausschuss eingerichtet 
werden?

Wenn 25% der Abgeordneten das 
verlangen.

9 Was versteht man unter dem 
konstruktiven Misstrauensvotum?

Die Abwahl des alten Kanzlers durch 
die Wahl eines neuen Kanzlers.

10 Welche Aufgabe hat der 
Petitionsausschuss des Bundestages?

Jeder Bürger kann sein Anliegen direkt 
diesem Ausschuss des Bundestages 
vortragen.

11 Wo werden Bundesgesetze beraten, 
bevor sie dem Bundestag vorgelegt 
werden?

In den Ausschüssen des Bundestages.

12 Wie nennt man Vertreter von Gruppen, 
die versuchen, die Regierung und das 
Parlament zu beeinflussen. Oft schlagen 
sie Gesetze vor oder sie nehmen zu 
Vorschlägen Stellung. 

Lobby. Lobbyisten. 
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1 Nenne die fünf ständigen 
Verfassungsorgane der 
Bundesrepublik Deutschland.

Bundespräsident, Bundestag, 
Bundesregierung, 
Bundesverfassungsgericht,  Bundesrat 

2 Von wem wird der 
Bundesratspräsident gewählt.

Von den Mitgliedern des Bundesrats. 
Jedes Land stellt für ein Jahr den 
Bundesratspräsidenten.

3 Mit welcher amerikanischen 
Institution bzw. britischen Institution 
ist der Bundesrat vergleichbar.

Mit dem Repräsentantenhaus in den USA 
und dem Oberhaus in Großbritannien.

4 Wovon hängt es ab, wie viele 
Mitglieder ein Land in den Bundesrat 
schickt? 

Von der Anzahl der Bewohner des 
Bundeslandes. Bei: 1 Mio 3, 2 Mio 4, 6 
Mio 5, 7 Mio 6 

5 Wie viele Mitglieder hat der 
Bundesrat und wie viele von ihnen 
vertreten die Interessen des 
Saarlandes.

Der Bundesrat hat insgesamt 69 
Mitglieder, drei von ihnen sind Vertreter 
des Saarlandes.

6 Was ist die wichtigste Aufgabe des 
Bundesrates?

Er vertritt die Interessen der 
Bundesländer. Wenn z.B. ein Bundes-
gesetz Kosten für ein Land verursacht 
oder die Einnahmen eines Landes betrifft, 
muss der Bundesrat zustimmen.

7 Wer kann bei den 
Bundesratssitzungen zuschauen?

Jeder. Bundesratssitzungen sind öffentlich.

8 Welche Aufgabe hat der 
Bundesratspräsident.

Er leitet die Sitzungen des Bundesrates 
und der vertritt den Bundespräsidenten.

9 Wer vertritt im Krankheitsfall den 
Bundespräsidenten?

Der Bundesratspräsident.

10 Wie oft tagt der Bundesrat? In der Regel einmal im Monat.
11 Muss der Bundesrat jedem Gesetz 

zustimmen, damit es gültig wird?
Nein, der Bundesrat berät jedes Gesetz, 
aber nur die „zustimmungspflichtigen 
Gesetze“ brauchen die Zustimmung des 
Bundesrates

12 Kann jedes Mitglied des Bundesrates 
selbst entscheiden, wie es abstimmt 
oder müssen alle Vertreter eines 
Landes gleich abstimmen?

Jedes Land muss geschlossen abstimmen.
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1 Was versteht man unter Subsidiarität? Selbstverantwortung vor staatlichem 
Handeln /
klein vor groß 

2 Auf welchen drei Säulen ruht die Europäische 
Einigung?

EG 
Gemeinsame Außen und 
Sicherheitspolitik 
Zusammenarbeit bei Polizei und Justiz 

3 Nennen Sie vier wesentliche Punkte des Schengener 
Abkommens.

Keine Grenzkontrollen, gemeinsame 
Asylpolitik
gemeinsame Visa und Aufenthalt
polizeiliche Zusammenarbeit

4 Welche vier Freiheiten werden durch den EU 
Binnenmarkt garantiert?

Freier Personenverkehr
Freier Warenverkehr
Freie Dienstleistung
Freier kapitalverkehr

5 Welche Rechte ergeben sich aus der Bürgerschaft in 
der EU?

Man kann sich an den 
Petitionsausschuss des 
Europaparlaments oder den EU 
Bürgerberater wenden.
aktives und passives Wahlrecht bei 
Kommunal- und EU-Wahlen 

6 Wann darf man sich in einem anderen Land der EU 
selbstständig machen?

Nach sechs Jahren Berufserfahrung. 
Die Ausbildung gilt wie 
Berufserfahrung.

7 Welche drei Vorteile hat der Euro? Gemeinsame Währung in Europa 
Transparenz bei Handel in der EU
Neben Dollar neue Leitwährung
Preise hängen nicht mehr vom Dollar 
ab

8 Welches Ist das oberste Ziel der Geldpolitik der 
Europäischen Zentralbank?

Die Stabilität des Euro 

9 Wie will der Stabilitätspakt die Regierungen zwingen, 
keine Schulden auf Kosten der anderen zu machen?

Er begrenzt das Haushaltsdefizit eines 
Landes auf 3 %.

10 Wie nennt man einen Haushalt, wenn der Staat 
genau so viel ausgibt, wie er einnimm?

ausgeglichen

11 Darf ein Betrieb ausländische Arbeiter und 
inländische Arbeitnehmer unterschiedlich behandeln. 

Nein

Sozialkunde_Zusammenfassung_Klasse_12.odt 6


